
hen. Er besitzt ein Herbarium Ton 20,000 Spe­
eles, indem er sich vorzüglich auch die käufli­
chen Sammlungen des Inn - und Auslandes ange-
schaft hat. Bis zum Herbste werden sich wohl 
noch mehrere Fremde, die unser Gebirg besuchen, 
einfinden, worüber ich zu seiner Zeit, so wie über 
meine vorhabenden Excursionen weiters berichten 
Werde. 

Salzburg. Rudolph Hinterhuber. 
IV. T o d e s f ä l l e u n d Verkauf eines 

Herbariums. 
1. Im Verlaufe des verflossenen Frühjahrs ist 

zu Halle der hönigl. preufs. Kreiseinnehmer Rabe 
verstorben. Obwohl derselbe sich nicht als 
Schriftsteller in der Botanik bekannt gemacht hat, 
so war er doch ein eifriger Verehrer dieser Wis­
senschaft, der mit den vorzüglichsten Botanikern 
Deutschlands in Verbindung stand, und indem er 
sich bemühete ein möglichst vollständiges Herba­
rium zusammen zu bringen, unterstützte er be­
sonders die botanischen Reisevereine und diejeni­
gen Botaniker, welche sich den Ausgaben einzel­
ner Pflanzensammlungen unterzogen haben. 

Diese Pflanzensammlung soll nun von den Er­
ben aus freyer Hand verkauft werden. Sie ent­
hält nach dem vollständigen Verzeichnifse, unge­
fähr 1 0 0 0 0 Arten Phanerogamen, und zwar unter 
andern fast alle käufliche Herbarien von Sieb er 
aus Egypten, Kreta, Martinique, Neuholland, Oe­
sterreich, vom Kap, vom Senegal; von Poeppig 
aus Pensylvanien und von Kuba 5 von Z e y h e # 
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und Eckion vom Kap; von W e i g e l t aus Guia­
na; von F le i scher aus Smyrna; von M ü l l e r 
aus Sardinien; von H o l l aus Madeira; von E i s ­
mann aus Tyrol; von Schleicher und Se r in ­
ge aus der Schweiz; von Salzmann aus Kor» 
sika und Spanien; von W a l l r o t h und John aus 
Thüringen; von Hoppe die Alpenpflanzen und 
Gräser; von W e i h e Gräser und Brombeersträu­
che, welche alle in einzelnen weifsen Schreibpa­
pierbogen mit Papierstreifen angeheftet liegen, 
möglichst richtig bestimmt, nach der natürlichen 
Methode in 210 Paquete geordnet und äusserst 
gut gehalten sind. Die Kryptogamen enthalten die 
Sammlungen von S ieber , Funck, Sommer­
feit , Z e n k e r und Die tr ich , Be i chenbach 
und Schaerer. Im Verhältnifs zu der Ankaufs­
summe dieser einzelnen Sammlungen welche sich 
allein schon über 700 Rtblr. beläuft, soll der Ver­
kauf des ganzen Herbariums unter sehr billigen 
Bedingungen statt finden und ist so wohl Herr 
Professor Dr. Kaulfufs in Halle als auch die 
Red. der Fl . zu Regensburg erbölig auf porto­
freie Anfragen dieselben zu eröffnen. 

2. Der berühmte und hochverdiente Botaniker, 
Oekonom und Mineraloge Otta v. T a r g i o n i - T o -
zet t i , Professor zu Florenz, starb am 6. Mai 
1. J . im 74. Jahre seines unermüdeten Lebens. 
Er war einer der rechtschaffensten Männer; sein 
Tod ist ein grofser Verlust für Italien und die 
Wissenschaft. Seine botan. Schriften sind in 
Decand. Syst. Feg. Tom. I. et II. verzeichnet. 
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